
Aus der öffentlichen Gemeinderatsitzung vom 20. Mai 2021 

Am Donnerstag, den 20. Mai 2021 kam der Gemeinderat zur jüngsten Sitzung zusammen. Beginn der 

Sitzung des Gemeinderats war um 18:45 Uhr, mit einem Vor-Ort Termin auf dem Friedhof. 

Um 19:40 Uhr fand sich das Gremium zur öffentlichen Sitzung im Feuerwehrhaus zusammen.  

Es waren zur Sitzung 9 Gemeinderätinnen und Gemeinderäte anwesend. Da Herr Koptisch 

krankheitsbedingt entschuldigt war, übernahm Gemeinderat Erb den Vorsitz.  

Als zweiter Tagesordnungspunkt stand die Bürgerfrageviertelstunde an. Hierbei wurde aus der 

Bevölkerung angefragt, warum der Bebauungsplan Hinter den Gärten, 2. Änderung eine Änderung 

auf 14,00 m vorsieht. Ebenfalls wurde angefragt, warum jetzt schon Kanalarbeiten auf dem 

Grundstück der Alten Säge gemacht, werden, obwohl noch kein Baugesuch vorhanden ist. 

Der Vorsitzende erläuterte, dass die Kanalarbeiten der Stichstraße für das Pflegeheim und weitere 

angrenzende Grundstücke erledigt werden.  

Als zweite Anfrage bzw. Anmerkung wurde bezüglich dem später folgenden Tagesordnungspunkt 3 

mitgeteilt, dass die Formulierung ungünstig gewählt wurde, da aus der Bevölkerung niemand mit der 

Beschreibung etwas anfangen konnte. Man würde es begrüßen, wenn der Spielplatz im Eschenweg 

erhalten bleiben würde. Auch wurde tatkräftige Unterstützung angeboten, um den Zaun zu 

reparieren. 

Im Tagesordnungspunkt 3 mit dem Titel Bebauungsplan und örtliche Bauvorschrift  

„Wanne VII, 2 Änderung“ – Auslegungsbeschluss wurde über die Erfordernis der Planung und 

Verfahrenswahl gesprochen. Aufgrund der erhöhten Nachfrage nach Wohnraum soll die bisher als 

Spielplatz genutzte öffentliche Grünfläche der Wohnnutzung zugeführt werden. Außerdem sind die 

Unterhaltskosten für den Platz und die Spielgeräte inzwischen ein großer Kostenfaktor (jährlicher 

TÜV, wöchentliche Kontrolle, Reparatur und Instandsetzung oder relative teure Ersatzgeräte). Für 

den Spielplatz Eschenweg bietet sich der Spielplatz An der Markt als gute Alternative an. Aktuell 

wurde nur der Auslegungsbeschluss durch den Gemeinderat beschlossen. Die Unterlagen werden 

04.06.2021 bis 05.07.2021 im Rathaus ausgelegt und auf der Homepage veröffentlicht. Der 

Gemeinderat beschloss einstimmig die Auslegung. 

Der Tagesordnungspunkt 4 behandelte das Thema Friedhofssatzung (Friedhofsordnung und 

Bestattungsgebührensatzung) vom 09.11.2016, Änderung der Gebührenordnung. Die derzeitige 

Friedhofssatzung der Gemeinde Altheim (Alb) stammt aus dem Jahr 2016, die letzte 

Gebührenanpassung erfolgte zum 16.12.2016. Seither wurden im Bereich Friedhof der Gemeinde 

Altheim (Alb) viele Investitionen getätigt bzw. Sanierungsmaßnahmen durchgeführt (Einrichtung von 

Urnen-Rasen-Gräbern (2016), Erweiterung Urnenstelen-Anlage (2017) sowie Sanierung der 

Friedhofsmauer (2016). Im Frühjahr 2021 wurden die Urnenstelen erweitert. Aufgrund der getätigten 

Investitionen sind neue Gebühren zu kalkulieren und in die Satzung aufzunehmen. Des Weiteren 

macht die Übertragung der Bestattungsleistungen an einen gewerblichen Bestatter eine 

Neukalkulation der Gebühren notwendig. Die Unterlagen zur Kalkulation der Bestattungsgebühren 

und der Grabnutzungsgebühren wurden dem Gremium erläutert. Der Gemeinderat beschloss 

einstimmig die vorgestellte Kalkulation und die ab 01.06.2021 gültigen Gebühren.  

Weiter ging es mit dem Tagesordnungspunkt 5 Errichtung einer Futtertischüberdachung und 

Neubau von zwei Getreidesilos, 89174 Altheim (Alb), Flst. Nr. 788, 789. Ein Gemeinderat erklärte 



sich gem. § 18 GemO für befangen und verließ für die Dauer des Tagesordnungspunktes den 

Sitzungstisch. Der Gemeinderat erteilte einstimmig das gemeindliche Einvernehmen. 

Als vorletzter Tagesordnungspunkt 6 mit dem Titel Bekanntgaben wurden folgende Punkte 

mitgeteilt. Die Lautsprecheranlage im Friedhof ist nun angekommen. Bei der Lautsprecheranlage sind 

3 Lautsprecher, Mikro und Headset dabei. Die Gemeinde hat die Kosten in Höhe von 4.349,25 € 

übernommen. Der Bau der Wasserleitung von Sontbergen nach Zähringen hat am 10.05.2021 

begonnen. Weiter wurde mitgeteilt, dass der Verkauf des Flst. Nr. 715/4 nun abgeschlossen sei.  

Bei der Bürgermeisterdienstbesprechung am 11.05.2021 wurden über folgende Punkte gesprochen. 

Die Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplan, Elektroprüfung der beweglichen Geräte der 

Kommunen und die Umlage des Geschwindigkeitsmessgeräts. 

Im letzten Tagesordnungspunkt mit der Nummer 7 mit dem Titel Anfragen aus dem Gemeinderat 

wurde angefragt, ob der Fußverbindungsweg bei der Schule wieder nutzbar sei. Der Vorsitzende 

teilte mit, dass der Fußweg wieder freigegeben wird, aber der Zaun für die weiterhin verkehrenden 

Baufahrzeuge aktuell noch bestehen bleibt. 

Die öffentliche Gemeinderatsitzung vom 20. Mai 2021 endete um 20:50 Uhr. 

 

 


